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Instandhaltungs-Check und Technische Risikoanalyse weisen den Weg 
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 Das Unternehmen

Eibach ist ein führender Hersteller von hochwertigen 
Federungs- und Fahrwerkssystemen sowie technischen 
Spezialfedern. Das Anwendungsspektrum ist äußerst 
vielfältig; es umfasst nahezu alle hochwertigen Berei-
che der Industrie- und Automobiltechnik.

 Hintergrund und Ziele

Mit dem Instandhaltungs-Check der Effi zienz-Agentur 
NRW (EFA) ermittelte das Unternehmen den Status-
Quo seiner Instandhaltung – u.a. durch eine Stärken-
Schwächen-Analyse, durch die Erarbeitung von Moti-
 vations- und Qualifi zierungsbedarfen sowie durch 
die Festlegung von Kennzahlen der Instandhaltung.

Auf dieser Basis wurden Strategien festgelegt, Ziel-
vereinbarungen getroffen, Handlungsanweisungen 
und Vorschriften für die Organisation der Instand-
haltung entwickelt und Daten der Maschinenhisto-
rien vervollständigt. 

Anschließend führte Eibach eine Technische Risiko-
analyse (TRA) der EFA an einer EPS-Anlage (elektrisches 
Pulversprühen) durch.



INSTANDHALTUNGS-CHECKFEDERNHERSTELLUNG

Die TRA ist eine praxisnahe Methode, um die Instand-
haltung technischer Systeme nachhaltig zu optimie-
ren. Unternehmen können durch Anwendung der TRA 
die Verfügbarkeit ihrer Produktionsanlagen steigern, 
Produktionsausfälle vermeiden, Ressourcen schonen 
und Kosten reduzieren.

 Ergebnisse und Vorteile
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Die TRA diente als Grundlage zur Formulierung von 
Maßnahmen, die die Ausfallzeiten reduzieren und 
dadurch eine höhere Prozesssicherheit verbunden 
mit einer höheren Anlagenverfügbarkeit und einer 
durchgängigen Sicherung der Qualitätsanforderungs-
profi le ermöglichen.

Im ersten Schritt wurde die Anlagenstruktur mit ih-
ren einzelnen Teilbereichen analysiert und dann nach 
sinnvollen einzelnen Ebenen aufgeteilt. Nach dieser 
Festlegung konnten in Zusammenarbeit mit dem Be-
reichs leiter und dem Anlagenführer die einzelnen 
Ausfallursachen mit ihren Auswirkungen und Erken-
nungs merkmalen aufgelistet werden.

Parallel hierzu wurden alle verfügbaren Dokumente 
der Anlage zusammengetragen, gesichtet und neu 
geor dnet – inklusive der bis dahin vorliegenden War-
tungs- und Instandhaltungspläne. 

Die Verfügbarkeit der Anlage steigerte sich durch die 
darauf aufbauenden Verbesserungsmaßnahmen – wie 
u.a. eine Optimierung der Steuerungstechnik und 
eine Verbesserung der Arbeitsabläufe – bis heute um 
fünf Prozent. Eibach nutzte die Ergebnisse der TRA 
darüber hinaus als äußerst effektives Instrument für 
das Zertifi zierungsaudit zur TS 16949.


